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17. Wahlperiode   

 

 

 

 

Schriftliche Anfrage   
 

des Abgeordneten Gerwald Claus-Brunner (PIRATEN) 
 
vom 24. September 2015 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 30. September 2015) und  Antwort 
 

Protokollstrecke wieder en vogue? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

Frage 1: Im Zuge der öffentlichen Beratung am 

05.09.2015 über die Petition "Fahrradverkehr in Berlin 

sicherer machen" wurde an der Kreuzung Wilhelmstra-

ße/Unter den Linden am 31.08. eine vergrößerte gelbe 

Warnblinkleuchte "Achtung Radfahrer" angebracht. 

Wieso geht das auf einmal so schnell? 

 

Antwort zu 1: Anlass der Umrüstung der Lichtsignal-

anlage (LSA) Unter den Linden/Wilhelmstraße, die am 4. 

September 2015 erfolgte, war eine Anfrage von Februar 

2015. Auf Grund dieser Anfrage wurden Anpassungs-

möglichkeiten der LSA von der Verkehrslenkung Berlin 

(VLB) geprüft und im Ergebnis ein größerer Schutzblin-

ker angebracht.  

 

 

Frage 2: Warum werden ähnliche Knotenpunkte nicht 

auch so zeitnah umgerüstet? 

 

Antwort zu 2: Kleinere Maßnahmen an LSA, die kei-

ne aufwendigen Anpassungen in der Signalisierung oder 

in der technischen Ausstattung erfordern, können in der 

Regel, wie hier, innerhalb von 4 - 6 Monaten umgesetzt 

werden. 

 

 

Frage 3: Welche Knotenpunkte sind noch für eine sol-

che Umrüstung vorgesehen und zu wann soll die Umrüs-

tung erfolgen? (Bitte alle Knotenpunkte auflisten) 

 

Antwort zu 3: Da dies bedarfsgerecht umgesetzt wird 

und dazu keine zentrale Steuerung erfolgt, sind aktuell 

keine konkreten Angaben möglich. 

 

  

Berlin, den 12. Oktober 2015 

 

 

In Vertretung 

 

C h r i s t i a n   G a e b l e r 

................................ 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 16. Okt. 2015) 

 


